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Masterplan 2025

für die Gemarkung Güglingen
Teil 2

Zabertalauen Frauenzimmern bis Pfaffenhofen

Gebiet ab Freibad Parkplatz Rchtg Frauenzimmern

Umgehungsstrasse

Naherholungsgebiete für Güglingen

Begehung  Sonntag19.10.08

Anwesend:  Esenwein (2), Stotz, Altmann, Zimmer, Lockenvitz, A.Korn, Nowak, Wöhr

Herr Hellgardt BUND Lauffen lässt sich entschuldigen, möchte aber darauf hinweisen, dass von seiner Seite großes Interesse an der Entwicklung der Zaber besteht und er die Zaber insgesamt mehr bewerben möchte.

Esenwein: Seit 10 Jahren besteht die Idee nach einer kleinen Gartenschau.

Es muss ein Konzept entstehen, das das Projekt Umgehungsstrasse, mit Naherholung, Tourismus, Fahrradwegenetz, Ökologie verbindet.

Gerade die Fahrradwege werden durch die Umgehungsstrasse stark beeinträchtigt.
Die Probleme der Innenstadt werden durch eine Umgehungsstrasse nicht gelöst.

· Es gibt kein  funktionierendes und schlüssiges Konzept für die Innenstadt. 

· Stadt muss Gebäude erwerben um Sanierung voranzubringen

· Eine ökologische Stadtentwicklung gibt es nicht

· Das Öko-Konto wird nicht optimal geführt (Fehlender Ausgleich Fa.Layher)

Es besteht ein Gewässerentwicklungsplan in Lauffen bei „Büro am Fluss“

Frau Lockenvitz weißt auf die bestehende Landschaftsplanung und Biotopvernetzung hin, die fortgeschrieben werden sollte.
Begehungsprogramm für die Zaberauen

1. Parkplatz Freibad Güglingen bis Pfaffenhofen

2. Parkplatz Freibad Güglingen bis Fa. Doll

3. Fa. Doll bis Klärwerk Industriegebiet Frauenzimmern

Frage: Welche übergeordnete Planung (Regionalplanung) gibt es, wie kann sie ergänzt werden?

NABU Güglingen sollte mit  einem Leitbild für die Gesamtentwicklung der Zaberauen, mit entsprechenden Vorschlägen an den Gemeinderat herantreten.
Frau Lockenvitz weißt auf die bestehenden Bestimmungen hin. Bachränder müssen Innerorts 5 Meter Außerorts 10 Meter breit sein.

· Firmen, Vereine und Anwohner müssen mit einbezogen werden.

· Stillgelegte oder teilstillgelegte Trafohäuschen können zu „Tierhotels“ umgebaut werden.

· Eine Untertunnelung von Frauenzimmern sollte in Erwägung gezogen werden. Herr Stotz und Herr Croissant werden sich nach Kosten erkundigen (Fa.Bilfinger Berger)
· Strukturgütekartierung muss eingesehen werden.

· Die Umgehungsstrasse tangiert Zaberauen und Fahrradwege und sollte südlicher geführt werden. Hochspannungsleitungen als Terrassenführung betrachten.
· Cleebronn muss mit einbezogen werden

· Zaber kann auf der Strecke bis WG an 1-2 Stellen mäandernd weitergeführt und damit erlebbar werden. Sie dient dann als Hochwasserschutz mit Versumpfungsgelände. 

· Zaber nur in Teilbereichen planen.

· Vernetzung der Hecken und Heckengruppen

· Ackerrandstreifenprogramm (funktioniert in Heilbronn sehr gut) auflegen.
· Die Strasse muss auf der Strecke 5-6 Durchlässe für Fauna und Flora haben.

